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Abhanden Bekommene Werttitel Titres disparus Titoli smarriti
Dureh Besehluss der U. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich

vom 14. März 1930 wurde die vermisste Inhaber-Obligation Nr. 56910 für
Fr. 500 der Zürcher Kantonalbank in Zürich, datiert 5. August 1924,
verzinslieh zu 5 %, mit Halbjahreszinsscheinen ab 10. Februar 1927 bis 10.
Februar 1930, als kraftlos erklärt. (W 147)

Zürich, den 25. März 1930.
Im Namen des Bezirksgeriehtes, 5. Abteilung,

Der Geriehtsschreiber: K. Huber.

Le président du Tribunal civil du distriet d'Aigle, Canton de Vaud,
somme le détenteur ineonnu du corps (manteau) de l'obligation 5 %, Société
des Forces Motriees de l'Avançon, à Bex, 1913, n° 1926, de fr. 500 au
porteur, de produire ce titre, propriété de Madame Yvonne Neyroud-Neyroud,
à Chardonne, au greffe du Tribnnal d'Aigle dans un délai de 3 ans, expirant

le 25 mars 1933, faute de quoi l'annulation en sera prononcée.
Aigle, le 25 mars 1930. (W 146a)

Le président du Tribunal: Barraud.

La Presidenza del Circolo di Poschiavo diffida i possessori delle Azioni
della Spett. S. A. Forze Motriei di Brusio (K. W. B.) in Poschiavo: n1 6217/8.
6224 e 9925, da nominali fr. 500 per titolo, al portatore e eon relativi
eoupons, a volerle produrre alla stessa entro il 31 marzo 1933, sotto
comminatoria dell' ammortizzazione. (W 1453)

Poschiavo, 24 marzo 1930.
11 presidente di eireolo: Giacomo Godenzi.

Handelsregister Registre da commerce Begistro di commercio

I. Hauptregister I. Registre principal I. Registro principale

Zürich Zurieh Zurigo
1930. 21. März. Gherzi-Textllentwicklungsverfahren Aktiengesellschaft

(Gherzi-Textll Development Co. Limited), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 301 vom
24. Dezember 1929, Seite 2535). In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung

vom 12. März 1930 haben die Aktionäre die Volleinzahlung ihres Franken

30,000 betragenden Aktienkapitals konstatiert. Ferner wurde die
Erhöhung des Aktienkapitals auf Fr. 50,000 beschlossen und durchgeführt
durch Ausgabe und Volleinzahlung weiterer 40 Namenaktien zu Fr. 500.
§ 4 der Gesellsehaftsstatuten wurde demgemäss revidiert und lautet nun:
Das Aktienkapital beträgt Fr. 50,000 und ist eingeteilt in 100 voll liberierte
auf den Namen lautende Aktientitel von nom. je Fr. 500.

Rosshaarsohlen. 21. März. Die Firma Heinrich Tobler « Hato »,
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 132 vom 8. Juni 1928, Seite 1121), Generalvertretung

der Patent-Rosshaarsohlen, ist infolge Aufgabe der Vertretung
erloschen.

Möbelhandlung. 21. März. Die Firma Bruno Artusl, in Zürieh 4
(S. H. A. B. Nr. 270 vom 17. November 1927, Seite 2022), und damit die
Prokura des Emilio Artusi, Tapeziererwerkstätte und Möhelhandlung und
Landesprodukte en gros, ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven
und Passiven werden von der neuen Firma « Artusi & Co. », in Zürieh 1,
übernommen.

Emilio Artusi und Aldo Artusi, beide italienische Staatsangehörige, in
Zürieh 4, liaben unter der Firma Artusi & Co., in Zürich 1, eine
Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche am 15. März 1930 ihren Anfang nahm.
Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma « Bruno
Artusi», in Zürich 4. Möhelhandlung. Weinbergstrasse 9, zum «Capitol».

Restaurant usw. 21. März. Die Firma Giovanna Falezza, in
Zürieh 6 (S. H. A. B. Nr. 244 vom 24. September 1920, Seite 1825), Restaurant
und Weinhandlung zur Schmidstube, ist infolge Todes der Inhaberin
erlosehen.

21. März. Uebersee- Exp ort-Aktiengesellschaft (Oversea-Exporting
Corporation), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 192 vom 19. August 1929, Seite 1697).
In den Verwaltungsrat und zugleich als Direktor wurde neu gewählt Eduard
Ankenbrand, von Neustadt (Bayern), in Zürich. Der Genannte führt die
rechtsverbindliche Einzeluntersehrift namens der Gesellschaft. Das Geschäftslokal

befindet sich nunmehr Holbeinstrasse 27, Zürich 8.

21. März. Milchgenossenschaft Robank,in Wetzikon (S. H. A. B. Nr. 290
vom 10. Dezember 1927, Seite 2181). Oskar Wittwer ist ans dem Vorstand
ausgeschieden; dessen Unterschrift ist damit erloschen. An dessen Stelle
wurde neu als Präsident in den Vorstand gewählt Emil Hirzel, Landwirt,
von und in Wetzikon. Der Präsident oder der Vizepräsident zeichnet je mit
dem Aktuar kollektiv.

21. März. Die Firma Luxor Taschentuch A.-G., in Zürich (S. H. A. B,
Nr. 3 vom 5. Januar 1929, Seite 20), verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal:
Seehofstrasse 3, Zürich 8.

Eisenwaren usw. 21. März. DieFirma Hans U. NoetzUn,inZüxich7
(S. H.A. B. Nr. 271 vom 19. November 1926, Seite 2024), und damit die
Prokura Eduard Heydkamp, Import und Export in Waren aller Art, speziell
Eisenwaren, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Wirtschaft. 21. März. Eintragung von Amtes wegen, verfügt durch
den Registerführer gemäss Art. 26, Abs. 2, der Handelsregisterverordnung
vom 6. Mai 1890:

Inhaber der Firma Adolf Schürch, in Seuzach, ist Adolf Schürch, von
Wiesendangen, in Seuzach, Wirtsehaftsbetrieb. Zur Linde.

21. März. Inhaber der Firma Heusser, Bijouterie, in Zürich 1, ist Henri
Heusser, von Zürich, in Zürich 1, Handel in Bijouteriewaren. Strehlgasse 5.

21. März. Die Firma Albert Lutomirski, in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 59

vom 10. März 1918, Seite 476), wird abgeändert auf Albert Lutomlrski-
Hohenberger « Elha-Schuh » und verzeigt als Geschäftsnatur: Handel in
Schuhwaren und als Domizil und Geschäftslokal Bleicherweg 9, Zürich 2.

Elektrotechnische Artikel usw. 21. März. Unter der Firma
Lumlflex Aktiengesellschaft hat sich, mit Sitz in Zürich und auf
unbeschränkte Dauer, am 17. März 1930 eine Aktiengesellschaft gebildet,
Ihr Zweck ist die Fabrikation und der Handel in elektrotechnischen Artikeln
aller Art, der Erwerb und die Ausnützung von Patenten nnd sonstigen Rechten

der elektrotechnischen Branche, sowie verwandter Branchen. Die
Gesellschaft kann neue Fabrikations- und Handelszweige aufnehmen, sowie
Grundbesitz und Hypotheken erwerben. Das Aktienkapital beträgt Franken

25,000, eingeteilt in 25 auf den Namen lautende, voll einbezahlte Aktien
zu Fr. 1000. Als offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt bestimmt. Der aus 1 3 Mitgüedern bestehende
Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen, er bestimmt diejenigen
seiner Mitglieder, wie auch allfällige Drittpersonen, welche zur Firmazeichnung

befugt sein sollen und setzt die Art und Form der Zeichnung fest.
Einziger Verwaltungsrat mit Einzeluntersehrift ist zurzeit Dr. Ignaz Barth,
Rechtsanwalt, von und in Zürich. Geschäftslokal : Löwenstrasse 53, Zürichi.

22. März. Regina-Verlag A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 279 vom
28. November 1929, Seite 2350). Durch Beschluss der ausserordentlichen
Generalversammlung der Aktionäre vom 28. Januar 1930 wurden die §§ 1,

2 und 8 der Gesellsehaftsstatuten abgeändert. Die bisher pubUzierten
Bestimmungen erfahren dadurch folgende Aenderungen: Die Firma der Gesellschaft

lautet nun Regina Verlag A.-G., Verlag & Druck. Zweck der Gesellschaft

ist der Verlag von Zeitschriften und der Betrieb von Druckereien,
sowie die Beteiligung an solchen Unternehmungen. Max Imhof ist aus dem
Verwaltungsrat ausgetreten; dessen Unterschrift wird gelöscht.

Papierhandlung en gros usw. 22. März. Die Firma Meynadier
& Cie. Aktiengesellschaft, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 14 vom 18. Januar
1929, Seite 126), hat ihr Geschäftslokal verlegt nach Uraniastrasse 35,
Zürich 1.

22. März. Sennereigenossenschaft Henggart-Hünlkon, in Henggart
(S. H. A. B. Nr. 58 vom 11. März 1929, Seite 494). Albert Süsstrunk ist
aus dem Vorstand ausgeschieden; an seiner Stelle wurde neu als Kassier in
den Vorstand gewählt Heinrich Vontobel, Landwirt, von und in Hünikon-
Neftenbach. Er führt die Unterschrift nicht.

22. März. Krankenkasse des Schwelzerischen Technikerverbandes, in
Zürich (S. H.A. B. Nr. 58 vom 11. März 1919, Seite 393). Eugen Diebold
ist infolge Todes aus dem Vorstand dieser Genossenschaft ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. An dessen Stelle wurde neu als Schriftführer
in den Vorstand gewählt Emil Pfenninger, Prokurist, von und in Zürich.
Die Vorstandsmitglieder zeichnen je zu zweien kollektiv.

22. März. Die Firma Dachpappenfabrik A.-G. Altstetten-Zürich, in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 66 vom 21. März 1925, Seite 477), hat ihr Geschäftslokal

verlegt nach Uraniastrasse 35, Zürich 1.

Metzgerei usw. 22. März. Eintragung von Amtes wegen, verfügt
durch den Registerführer, gemäss Art. 26, Abs. 2, der Handelsregisterverordnung

vom 6. Mai 1890:
Inhaber der Firma Josef Müller, in Dübendorf, ist Josef Müller, von

Bütschwil, in Dübendorf. Metzgerei und Wursterei. Im Dorf.
22. März. Die Firma Bodmer, Buch- & Kunsthandlung, in Züricli 1

(S. H. A. B. Nr. 283 vom 2. Dezember 1924, Seite 1969), verzeigt als
nunmehriges Geschäftslokal: Stadelhoferstrasse 34, Zürich 1.

22. März. Verband schweizerischer Stückfärberelen und Appreturen
ganz- und halbseidener Gewebe (S. S. V.), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 192 vom
17. August 1928, Seite 1606). Durch Beschluss der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 24. September 1929 wurde § 7 der Statuten dieser
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Genossenschaft dahin ergänzt, dass kein Mitglied aus dem Verband austreten

kann, solange gegen dasselbe eine Untersuchung eingeleitet und noch
nieht abgesehlossen ist.

Sägenreparaturen. 22. März. Die Firma Albert Meier, in Zürich 3

(S. H.A. B. Nr. 117 vom 23. Mai 1929, Seite 1055), meehanisehe Sägen-
reparaturwerkslätte, isl infolge Reduktion des Geschäftes und Verzichtes des
Inhabers erlosehen.

22. März. Verband zürcherischer Seidenfärbereien, in Züi ieh (S. II. A. B.
Nr. 192 vom 17. August 1928, Seite 1606). Durch Besehluss der ausserordentlichen

Generalversammlung vom 16. Dezember 1929 wurde § 6 der Statuten
dieser Genossensehaft dahin ergänzt, dass kein Mitglied aus dem Verband
austreten kann, solange gegen dasselbe eine Untersuchung eingeleitet und noch
nicht abgeschlossen ist. Johannes Meyer, sen., August Weidmann und Otto
Steiger sind aus dem Vorstand ausgeschieden. An deren Stelle wurden als
Mitglieder des Vorstandes neu gewählt: Dr. Wilhelm Diirsteler, Chemiker,
von Grüningen, in Thalwil; Hans Meyer, Seidenfärber, von und in Ziirieh,
und Ernst Zwieky, Fabrikant, von und in Wallisellen. Die Genannten führen
die Firmaunterschrift nieht.

22. März. Unter der Firma Immobiliengenossenschaft Klus hat sich,
mit Sitz in Zürich und auf unbeschränkte Dauer, am 22. März 1930 eine
Genossenschaft gebildet. Ihr Zweek ist der Erwerb, die Verwaltung uncl

Verwertung von Liegenschaften. Sie kann alle Gesehäfte tätigen, die mit
diesem Zweek direkt oder indirekt im Zusammenhang stehen. Das
Genosscnsehaftskapital bestellt aus dem Totalbelrage der jeweils ausgegebenen,
auf den Namen lautenden Anteilscheine zu Fr. 100. Die Mitgliedsehaft wird
erworben durch Zeichnung und Einzahlung eines Anteilscheines und
Genehmigung des Beitritts durch den Vorstand. Die Uebertragung von
Anteilscheinen unterliegt der Genehmigung des Vorstandes. Der Austritt kann
*uf sechsmonatliche schriftliche Kündigung hin je auf Ende eines Kalenderjahres

erfolgen. In diesem Falle gelangen die Anteilscheine des betreffenden
MitgUedes mit Fr. 100 zur Rückzahlung und es sind damit alle Reehte aus
denselben erloschen. Als Geschäftsjahr gilt das Kalenderjahr. Für die
Aufstellung der Bilanz sind die Bestimmungen des Art. 656 0. R. massgebend.
Der nach Abzug aller Unkosten und der naeh kaufmännischen Grundsätzen
nötigen Abschreibungen verbleibende Reingewinn steht zur Verfügung der
Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
lediglich das Gênossensehaftsvermôgén; jede persönliche Haftbarkeit der
einzelnen Mitglieder ist ausgesehlossen. Die Organe der Genossenschaft
sind: Die Generalversammlung, der aus 13 Mitgliedern bestehende
Vorstand und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt dic Genossenschaft nach
aussen; er bestimmt diejenigen seiner Mitglieder wie auch allfällige
Drittpersonen, welche zur Firmazeichnung befugt sein sollen und setzt die Art und
Form der Zeiehnung fest. Einziger Vorstand mit Einzeluntersehrift ist zurzeit

Dr. Hermann Walder, Rechtsanwalt, von Sirnach (Thurgau), in Zürich 7.
Geschäftslokal: Fraumünsterslrasse 13, Zürich 1.

22. März. Untre der Firma Société financière pour travaux industriels
hat sich, mil Sitz in Zürich und auf unbeschränkte Dauer, am 18. März
1930 eine Aktiengesellschaft gebildet, zweeks Durchführung und
Finanzierung industrieller Arbeiten, insbesondere auch von Bauaufträgen. Die
Gesellsehaft kann alle Massnahmen ergreifen und alle Gesehäfte tätigen,
welche geeignet sind, deh Gesellsehaflszweek zu fördern. Das Aktienkapital
betragt Fr. 20,000 und ist eingeteilt in 20 auf den Namen lautende voll
einbezahlte Aktien zu Fr. 1000. Die Aktien können in Zertifikate über eine
Mehrzahl von Titeln zusammengefasst werden. Als offizielles Publikationsorgan

der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt bestimmt.
Der aus 1 3 Mitgliedern bestehende Verwallungsrat vertritt die Gesellschaft

naeh aussen; er bestimmt diejenigen seiner Mitglieder wie auch
allfällige Drittpersonen, welche zur Firmazeiehnung befugt sein soll?n; er setzt
aueh die Art und Form der Zeiehnung fest. Einziger Verwaitungsrat mit
Einzeluntersehrift ist zurzeit Dr. Constant Bezzola, Rechtsanwalt, von
Zernez (Graubünden), iri St. Moritz. Geschäftslokal: Bahnhofstrasse 45,
Zürich 1.

Bern Berne Berna
Bureau Belp (Bezirk Se/tigen)

1930. 22. März. Käsereigenossenschaft Noflen, mit Sitz in Noflen (S. H.
A. B. Nr. 80 vom 8. April 1926, Seite 630). Aus dem Vorstande sind
ausgeschieden der Präsident Karl Hofer, der Vizepräsident und Kassier Emil
Wyss, der Sekretär Johann Reusser und der Beisitzer und Milchfecker Fritz
Stucki. Die Unterschriften der 3 erstem sind erlosehen. An der
Generalversammlung vom TO. März 1930 wurden neu in den Vorstand gewählt:
als Präsident: Karl Wüthrich, von Eggiwil, Landwirt auf der Hollfuhren,
zu Noflen; als Vizepräsident und Kassier: Friedrich Streit, von Belpberg,
Landwirt auf der Hub, zu Noflen; als Sekretär: Ernst Luginbühl, von Oberthal,

Lehrer, in Noflen; als Beisitzer und Milchfecker: Walter Rubi, von
Oppligen, Landwirt, in Stoffelsrüti ; Karl Reusser wurde als Beisitzer
wiedergewählt. Präsident oder Vizepräsident und Sekretär zeiehnen kollektiv je
zu zweien.

Bureau Bern
21. März. Die Genossenschaft unter der Firma Krankenkasse der

Arbeiter der Mechanischen Seidenstoffweberei Bern A. G. in Bern, mit Sitz
in Bern (S. H. A. B. Nr. 50 vom 3. März 1925, Seite 353), hat sich durch
Beschluss der Generalversammlung vom 2. März 1930 aufgelöst und gleichzeitig

die vollständige Durchführung der Liquidation festgestellt. Die
Genossenschaft wird daher im Handelsregister gelöseht.

Lebensmittel, Textilwaren usw. 21. März. Inder Kommanditgesellschaft

Winzeler & Cie., in Bern, Handel mit Waren der Lebensmittel-
und Textilwarenbranehe (S. H. A. B. Nr. 56 vom 8. März 1927, Seite 409),
hat der Kommanditär Arnold Malan, zurzeit in Progresso Norte in Guatemala,
seine' Kommandite von Fr. 35,000 herabgesetzt auf Fr. 25,000. Der
Kommanditär Jakob Winzeler hat seine Kommandite von Fr. 35,000 erhöht
auf Fr. 45,000.

Sanitäre Anlagen usw. 21. März. Die Firma Johann Fischer, in
Bern, sanitäre Anlagen und Zentralheizungen (S. H. A. B. Nr. 222 vora
27. September 1927, Seite 1693), istinfolge Geschäftsaufgabe und Wegzuges
eres Inhabers von Bern erloschen.

Liegenschaf tshandel. 21. März. Inhaber der Firma Nyffeier, in
Bern, ist Arthur E. Nyffeier, von Huttwil und Bern, in Neuenburg. An- und
Verkauf ron Liegenschaften. Waisenhausplatz 4.

Sanitäre Apparate usw. 22. März. Troesch & Co. Aktiengesellschaft

(Troesch & Co. Société Anonyme) (Troesch & Co. Limited), Fabrikation

27. Iii. 1930

und Handel mit.sanitären Apparaten en gros etc., mit. Silz in Bern uncl Filiale
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 282 vom 2. Dezember 1929. Seite 2370). Dem
Verwaltungsratspräsidenten Dr. Fritz Triissel wird Eiuzelunterschrift
erteilt. Seine Kollektivunterschrift ist erloschen. Alois Weber, von Zug,
Kaufmann, in Bern, erhält Prokura. Er zeichnet mit dem bisherigen
Prokuristen Hans Mergozzi kollektiv zu zweien.

22. März. Autodienst A. G., mit Silz in Bern (S. H. A. B. Nr. 251 vom
26. Oktober 1929, Seite 2140). Aus dem Verwallungsrat ist Hans Hess
ausgeschieden und seine Zeichnungsberechtigung erlosehen. An dessen Stelle
wurde als einziges Mitglied des Verwallungsrates mit Einzelzeiehnungsbereehtigung

gewählt Peter von Siebenthal, Autotransporte, von Saanen, in
Bern.

22. März. Aus dem Stiftungsrat der Stiftung unter dem Namen Stiftung
Alpina, mit Silz in Gümligen (Gemeinde Muri) (S. H. A. B. Nr. 20 vom
25. Januar 1928, Seite 159), sind Dr. Alfred Pfister und Arthur Lüscher
ausgeschieden; deren Zeichnungsberechtigung ist erloschen. An deren Stelle
wurden neu gewählt: als Präsident Franz von Ernst, Fürsprecher und Redaktor,

yon und in Bern, und als Geschäftsführer Jakob Gottfried Schwenter,
von St. Stephan (Bern) uncl Murten (Freiburg), Direktor der «Alpina A. G. »,

in Bern. Sie zeichnen namens der Stiftung reehtsverbindlieh kollektiv zu
zweien.

22. März. Die Firma Leinenhaus A. G. In Liq. (Linière S. A. en liq.),
in Bern (S. II. A. B. Nr. 34 vom 11. Febniar 1929, Seite 293), wird infolge
Konkurseröffnung von Amtes wegen gestrichen.

Spenglerei usw. 22. März. In die Kollektivgesellschaft J.
Burkhalter & Co., Spenglerei und Instaliationsgeschäft, in Gümligen, Gemeinde
Muri (S! H. A. B.-Nr. 263 vom 8. November 1928, Seite 2122), ist als
weiterer Gesellschafter eingetreten Conrad Arnold Burkhalter, von Neuenburg
uhd Bolligcn, in Gümligen. Die Gesellschafter zeiehnen alle einzeln. Das
Gesehäftsdomizil der Firma befindet sich nunmehr in Muri, Thunstrasse.

Bureau Fn'iligen
22. März. Die unter der Firma Landwirtschaftliche und gemeinnützige

Genossenschaft der Gemeinde Frutigen eingetragene Genossenschaft, mit
; Silz in Frutigen (S. H. A. B. Nr. 258 vom 2. November 1916, Seite 1670),
hai an der Generalversammlung vom 29. Februar 1920 und vom 2.
November 1924 den Vorstand neu bestellt wie folgt: Es wurden gewählt:
au Stelle des bisherigen Präsidenten Friedrich Brügger zum Präsidenten:
Hans Klcinjenni-Bütschi, von Reiehenbaeh, Landwirt, in Kanderbrück zu
Frutigen: an Stelle des bisherigen Sekretärs Adolf Wäfler zum Sekretär:
Hans Germann, von Adelboden, Lehrer, am Oberfeld zu Frutigen; an Stelle
der bisherigen Beisitzer Eugen Hirsehi und Gottlieb Wandfluh zu Beisitzern:
Jakob Sarbach, von Adelboden, Landwirt, auf dem Niederfeld zu Frutigen,
uncl Alfred Sehmid, Landwirt an Reinisch, von und zu Frutigen. Die
reehtsverhindliehe Unterschrift führen wie bisher der Präsident oder sein Stcll-

: Vertreter und der Sekretär je zu zweien kollektiv. Die Unterschriften des
: bisherigen Präsidenten Friedrieh Brügger und des Sekrctäts Adolf Wäfler
sind erloschen.

j. Bureau Laupen
\ Aulonv.'chanisehe Werkstätte usw. 24. März. Einzeifirma
'Johann Wolf, automechanischc Werkslälle und Handel mit einschlägigen
; Artikeln, mit Silz in Neuenegg (S. H. A. B. Nr. 129 vom 5. Juni 1928, Seite
'

1097), Der Inhaher Johann Wolf, von Spiez, in Neuenegg, hat mit seiner
:- Ehefrau Frieda geb. Pfäffli durch Ehevertrag vom 28. Februar 1930 Güler-
: trenn ung vereinbart.

Bureau Thun
Chemiserie, Bonneterie. 20. März. Die Einzeifirma Flora Schorl-

Marti, Chcmiseriegeschäft und Bonneteric, in Thun (S. H. A. B. Nr. 135 voin
12. Juni 1928, Seite 1151), wird infolge Geschäftsverkaufes im Handelsregister

gestriehen.
Liegensehaf tshandel. 20. März. Die Einzeifirma Gottlieb Schwarz-

Küpfer, gewerbsmässiger An- und Verkauf von Liegenschaften, mit Sitz in
Thun (S. H. A. B. Nr. 44 vom 22. Februär 1923, Seite 374), wird infolge
Verlegung des Sitzes nach Konolfingen, im Handelsregister von Thun
gestrichen.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmental)
5. März. Alfred.Müller, von Höfen, in Oberstocken, Hans Hadorn, yon

und in Forst, Friedrieh Tschanz, von Röthenbach, in Obcrstoeken, und Karl
Lengacher, von Acsehi, in Niederstoekcn, haben unter der Firma Hadorn,
Müller & Cie. Kalkmühle Stocken, mit Sitz in Oberstocken, eine

Kollektivgesellschaft, eingegangen, welche mit dem 15. Februar 1930 begonnen hat.
Zur Vertretung der Gesellschaft sirid einzeln befugt: Alfred Müller und Hans
Hadorn. Ausbeutung von Steinbrüchen, Verarbeitung zu Kalk und Handel
damit.

Viehhandel. 21. März. Der Inhaber der Firma Rudolf Regez-Hofer,
in Ringoldingen, Gemeinde Erlenbaeh, Rudolf Regez-Hofer, Rudolfs sei.,
von Erlenbach (S. H. A. B. Nr. 139 vom 2. Juni 1920, Seite 1031), ändert
seine Firma ab in Rudolf Regez. Erlebt mit seiner zweiten Ehefrau Rosa geb.
Marolf in Gütertrennung.

Luzern Lucerne Lucerna
1930. 22. März. Sparkasse Willisau, Aktiengesellschaft, mit Sitz in

Wil Ii sau und Filialen in Dagmersellen, Zell und Wolhusea
(S. H. A. B. Nr. 75 vom 30. März 1927, Seite 583). An der Generalversammlung

vom 12. Februar 1929 wurde eine teilweise Statutenrevision vorgenommen,
wodureh folgende publizierte Tatsaehe abgeändert wurde. Der

Verwaltungsrat besteht aus 79 Mitgliedern (bisher 9). An der Generalversammlung

vom 4. März 1930 haben die Aktionäre die Einzahlung von weitern
1000 Namenaktien von je Fr. 500. konstatiert. Art. 3 der Statuten wurde
dementsprechend abgeändert und lautet nun: Das Grundkapital der Gesellsehaft

beträgt Fr. 2,000.000, eingeteilt in 4000 Namenaktien von je Fr. 5U0.
Anton Fischer ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrate ausgeschieden.

St. Gallen St-Gall San Gallo
1930. 6. März. Unter der Firma Pensionskasse der Angestellten und

Arbeiter der Rheintalischen Gas- Gesellschaft in St. Margrethen besieht auf
Grund der Statuten vom 22. Februar 1930 und mit Sitz in St. Margrethen,
eine Genossenschaft mit dem Zwecke: den in Ruhesland getretenen
Mitgliedern und nach ihrem Ableben deren Witwen Pensionen zu entrichten.
Ein direkter Geschäftsgewirin ist nieht beabsichtigt. Mitglieder der
Genossenschaft sind sämtliche ständige Angestellten und Arbeiter der «Rhein-
taüschen Gas- Gesellschaft», welche die Mündigkeit erreicht haben, die Sta-
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tuten unterzeichnen' und ein Eintrittsgeld von Fr. 115 entrichten. Die
Mitgliedschaft beginnt mit dem Anstellungsvcrliältnis bei der «Rheintalischen
Gas-Gesellschaft » und erlischt mit der Auflösüng dieses Dienstverhältnisses!
Jedes Mitglied, das : ohne pensionsberechtigt zu sein infolge Auflösung
des Dienstverhältnisses mit der « Rheintalischen Gas- Gesellschaft » aus der
Genossenschaft austritt, erhält das geleistete Eintrittsgeld und die bezahlten
Prämien ohne Zinsen zurück. Bei seinem Tode stehen diese Ansprüche seiner
Ehefrau eventuell seinen minderjährigen Kindern oder seinen von ihm
unterstützten Eltern zu. Im übrigen gehen alle Ansprüche an die Genossenschaft
verloren. Jedes Mitglied hat eine jährliche Prämie von Fr. 130 zu leisten.'
Für dic Verbindlichkeiten der Gènossënschaft haftet nur deren Vermögen;'
jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe'
der Genossenschaft sind: a) dic Generalversammlung der Mitglieder; b) ein
Vorstand aus mindestens 3 Mitgliedern, von denen die Mehrheit aus der
Arbeiterschaft entnommen werden muss und c) die Rechnungsrevisoren.
Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen. Die rechtsverbind-'
liehe Unterschrift für dic Genossenschaft führt der Vorsitzende oder dessen.
Stellvertreter kollektiv mit einem andern Vorstandsmitgliede. Zurzeit ge-'
hören dem Vorstand an: Oskar Mangold, Direktor, von Zürich, in St. Mar--
grethen, Präsident; Othmar Rohner, Schlosser, von und in Au, Vizepräsi-'
sident; Mathias Rössler, Chauffeur, von Deutschland; Ludwig Gic-bbi,'
Monteur, von Italien, und August Müller, Ingenieur, von Teufen ; letztere 3
in Sl. Margrethen. Geschäftslokal: Bureau der Rheintalischen Gas-Gesellschaft,

Sl. Margrethen.

Aargau Argovie Argovia
1930. 19. März. Die Firma Portland-Cement-Werke Hausen, Aktiengesellschaft,

in Hausen b. Brugg (S. H. A. B. 1929, Seite 1474), hat durch
Beschluss der Generalversammlungen vom 31. Januar und 15. März 1930 ihr
Grundkapital von Fr. 5,000,000 auf Fr. 7,000,000 erhöht durch Ausgabe von
2000 neuen Inhaberaktien zu Fr. 1000. Abs. 1 von § 4 der Statuten wurde
entspreehend abgeändert. Das Grundkapital besteht nun aus Fr. 7,000,000,
eingeteilt in 7000 Aktien im Nennwerte von je Fr. 1000. Die Aktien lauten
auf den Inhaber.

24. März. Die Genossenschaft unter der Firma Krankenkasse der Finna
Eisen- und Stahlwerke Oehler & Cie. Aktiengesellschaft, in Aarau (S. H. A
B. 1928, Seite 1123), hat an Stelle von Samuel Guggisberg zum Präsidenten
gewählt: Hans Reimann, Schmied, von Wölflinswil, in Suhr, bisher
Beisitzer, und an dessen Stelle zum Beisitzer: Albert Suter, Giesser, von Freienwil,

in Buchs. Präsident oder Vizepräsident in Verbindung mit Aktuar oder '

Kassier führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Die Unterschrift

des Samuel Guggisberg -ist erloschen.
24. März. Die Firma Bad Schinznaeh A. G., mit Sitz in Birrenlauf (S. H.

A. B. 1928, Seite 2421), hat an Stelle von Robert Egmont Lips zum Direktor
ernannt Rudolf Auf der Maur, von Schwyz, in Birrenlauf. Derselbe führt mit
je einem der übrigen Zeiehnungsbereehtigten kollektiv die rechtsverbindliche'
Unterschrift. Die Unterschrift des Robert Egmont Lips ist erloschen.

24. März. Die Genossensehaft unter der Firma Darlehenskasse Kölliken,
in Kölliken (S. H. A. B. 1927, Seite 627), hat ihren Vorstand wie folgt
bestellt: Präsident ist Edwin Haeny-Hägi, Kaufmann, bisher Vizepräsident;
Vizepräsident: Ernst Müller-Meier, Landwirt; Aktuar: Hans Suter-Lüscher,
Bureauangestelltér, bisher; Beisitzer sind: .Albert Hilfiker-Meier, Bäckermeister,

und Rudolf Mathys-Matter. Meehaniker, alle von und in Kölliken.
Präsident, Vizepräsident und Aktuar führen je zu zweien kollektiv die
rechtsverbindliche Untersehrift. Die Unterschrift des bisherigen Präsidenten Gottlieb

Lüscher ist erloschen. Ferner sind aus dem Vorstand ausgeschieden die
nieht zeiehnungsbereehtigten Mitglieder Otto Bossard und Jakob Schatzmänn.

24. März. Unter der Firma Milchzentrale Gränichen hat sich, mit dem
Sitze in Gränichen, eine Genossenschaft gebildet, welche unter
Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinnes die bestmöglichste Milchverwertung

zum Zwecke hat. Die Mitglieder haben sämtUche verfügbare Milch
der Genossenschaft abzuliefern. Die Statuten sind am 18. Februar 1930
festgestellt worden. Mitglied der Genossenschaft kann werden, wer seinen Beitritt

dureh Namensunterschrift der Statuten erklärt hat und von der
Generalversammlung aufgenommen ist. Das Eintrittsgeld wird durch die
Generalversammlung bestimmt, unter Berücksichtigung des Vermögensstandes
der letzten Rechnung. Vom Eintrittsgeld frei sind diejenigen, welche infolge
von Erbgang, Kauf oder Paeht Rechtsnachfolger eines bisherigen MitgUedes
werden. Die Mitgliedschaft erliseht durch Austritt, Tod, Konkurs oder
Ausschluss. Der Austritt kann nur auf Schluss eines Geschäftsjahres je auf
30. April verlangt werden. Das Bau- und Betriebskapital wird durch
Darlehen beschafft, wofür die Mitglieder solidarisch haften. AlljährUch soUen
mindestens 1 % für Gebäulichkeiten und mindestens 5 % für MobiUar amortisiert

werden. Die Amortisationen sollen aus den Zinserträgnissen der
Liegensehaft und prozentualen Milchabzügen bestritten werden. Organe der
Genossensehaft sind: a) die Generalversammlung; b) der Vorstand; c) die
Rechnungsrevisoren. Der aus 3 Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt die
Genossenschäft nach aussen. Namens desselben führt der Präsident oder
Vizepräsident mit dem Aktuar kollektiv die reehtsverbindliche Unterschrift. Der
Vorstand ist wie folgt bestellt: Präsident ist Daniel Riehner, Landwirt, von
und in Gränichen: Vizepräsident und Kassier: Julius Arber, Landwirt, von
und in Grüniehcu; Aktuar: Arnold Sehmid, Landwirt, von Suhr, in Unter-,
kulm.

Tessin Tessin -- Ticino
UUicio di Lugano

Carboni e legna. 1930. 20 marzo. La ditta individuale Alessandro
Canossa, in Paradiso (F. u.s. di c. n° 2 del 4 gennaio 1929, pagina 12),
carboni e legna, viene cancellata per avvenuta cessione dell'azienda alla società
anonima «Alessandro Canossa Società Anonima», a Paradiso.

20 marzo. Sotto la ragione sociale Alessandro Canossa Società Anonima,
si è costituita una società anonima avente lo scopo della continuazione del
commercio di combustibili sino ad oggi gerito da Alessandro Canossa. La
sua sede ènei comune di Paradiso. Il capitale sociale venne fissato in franchi
50,000, suddiviso in 100 azioni nominative dafr. 500 cadauna. Le azioni non
possono essere cedute senza il consenso degli altri azionisti ai quali viene
espressamente riservalo un diritto di opzione. La durata della società è

illimitata e la slessa si intende avere inizio colla sua inscrizione al registro di
commercio. Lo stalulo porla la dala del 14/17 marzo 1930. La società ha
rilevato l'azienda della dilla individuale «Alessandro Canossa», con sede nel
comune di Paradiso, cioè merce (combustibili) utensili, autocarri, semoventi,
mobili, avviamento, ecc. crediti, debili e stabili esclusi comme da
inventario in data 14 marzo. 1930, per la complessiva somma di fr. 37,000
internili nte liquidata per contanti. Organo della società per le pubblicazioni
eil Foglio officiale cantonale. Il consiglio di amministrazione si compone di
1 a 3 membri che sono rieleggibili. Per il primo triennio l'assemblea generale

costitutiva ha nominato un solo consigliere nella persona di Viotor Fontana
fu Carlo, commerciante, da Tesserete, con domicilio nel comune di Eawadiso»'
il quale vincola la società colla sua sola firma individuale.

Distretto di Mendrisio
21 marzo. A seguito delle risoluzioni prese dall' assemblea degli azionisti -

della Società Anonima Prodotti Brioschi, fabbricazione e vendita in Isvizzera

delle specialità Brioschi e di altri prodotti chimici e farmaceutici, in
Balerna (F. u. s. di c. del 22 dicembre 1922, n° 288, pagina 2337, e del 26 luglio
1927, n° 172, pagina 1373), tenutasi il 6 gennaio 1930, gli statuti sono stati
modificati nel senso che il capitale sociale, in conseguenza delle perdite subite,
è stato ridotto da fr. 60,000 a fr. 600 mediante svalutazione delle 100 azioni
ordinarie da fr. 100 a fr. 1 ciascuna e delle 50 azioni privilegiate da fr. 1000
a fr. 10 ciascuna. Contemporaneamente i proprietari delle azioni privilegiate
hanno rinunciato al privilegio. La stessa assemblea, poi, ha votato l'aumento
del capitale sociale così ridotto da fr. 600 a fr. 60,000 mediante emissione di
56 azioni nominative da fr. 1000 e 34 azioni nominative da fr. 100, per modo
che il capitale sociale resta ora suddiviso in 100 azioni da fr. 1, 50 da fr. 10,
56 da fr. 1000 e 34 da fr. 100, tutte nominative ed intieramente liberate.

Neuenbürg Neuchâtei Neuchâtei
Bureau de Môtiers (districi du Val-de-Travers)

1930. 19 mars. Charles Jequier, William Borie et Paul Jequier ont cessé
de faire partie dn conseil d'administration de la Société immobilière de Buttes
Watch S. A., société anonyme ayant son siège à Buttes (F. o. s. dn c. du
6 juillet 1922, n° 155, page 1324). Paul Jequier a cessé d'être administrateur
délégué de la dite société. Sa signature est éteinte. Le nouveau conseil
d'administration est composé de Arthur-Léon Charlet, originaire de Travers,
indnstrie], domicibé à Buttes, président; François-Joseph Bilat, originaire
de Mnriaux, industriel, à Buttes; Paul-Ali Bilat, originaire de Muriaux,
horloger, domiciUé à Fleurier. La société est représentée vis-à-vis des tiers par
la signature de l'administrateur-délégué désigné par le conseil d'administration.

L'administrateur délégué est Arthur Charlet prénommé.

Bureau de Neuchâtei
Scierie, commerce de bois. 21 mars. La raison FritzGur-

reler fils, scierie et commerce de bois,. au Landeron (F.'o. s. du c. du 7 juin
1927, n° 130, page 1041), est radié d'office ensuite de faülite du titulaire.

21 mars. Sodété Immobilière du Sapin, société anonymé ayant son siège
à Neuchâtei (F. o. s. dn c. du 30 décembre 1919, n° 314, page 2309). Edmond
Bonrquin, agent de droit, à Neuchâtei, a cessé de faire partie du conseil
d'administration; sa signature est radiée. Auguste Bardet, comptable, de
Villars-le-Grand (Vaud), et Neuchâtei, domicilié, à Neuehâtel, a été nommé
membre du conseil d'administration et engage la société pàr sa signature apposée

collectivement avec l'un ou l'autre des deux administrateurs déjàinscrits.
22 mars. Crédit Foncier Neuehâtelois, société anonyme ayant son siège

à Neuchâtei (F. o. s. du c. du 26 avril 1929, n° 96, page 854), fait inscrire que
.Edouard Reutter-Junod, membre du conseil d'administration démission-
inaire, a été remplacé au dit conseil par Alfred-Auguste Nardin, fabricant
j d'horlogerie, originaire du Locle, y domicilié. Il u'a pas la signature sociale.

Commerce de grains, etc. 22 mars. Palerba S. A., achat, ventei
commission, courtage, importation et exportation des grains, graines, etc.,
société anonyme à Neuchâtei (F. o. s. du c. du 10 août 1929, n° 185, page
1645). Dans leur assemblée générale extraordinaire du 21 mars 1930, les
actionnaires ont accepté la démission comme administrateur de Fritz Wyss.
Les pouvoirs conférés à ce dernier sont radiés. A été nommé comme ad-
niinistratenr Charles VuUle, négociant, originaire de la Sagne, domicilié à

Nenchâtel, auquel la signature individuelle est conférée.

Geni Genève Ginevra
1930. 21 mars. La société anonyme dite C. Sylvant, Société Anonyme,

Minoterie de Carouge, ayant son siège à Carouge (F. o. s. du c. du 3 avril
1929, page 672), a renouvelé son conseil d'administration comme suit: Cé-
eUien Sylvant, délégué (inscrit), président; Jean Grobel, de nationalité
française, aux Eaux-Vives; Jean Locher, de Spreitenbach (Argovie). à

Genève; Eugène Mage, de Poliez-le-Grand (Vaud), à Carouge; Théodore
Métrai, de Collonge-Bellerive, à Plainpalais;' Jean Perdrix, de Champagne
(Vaud), à Morges, et Charles Rod, de Demoret, Ropraz, Mézières, Carouge
et Corcelles-le-Jorat (Vaud), aux Eaux-Vives, ces six derniers boulangers.
La société est engagée par la signature individuelle de l'administrateur-
délégué ou par la signature collective du directeur et d'un administrateur.
Les administrateurs Jean-Benoit Damon-Pichat, Gabriel Loup, Ernest
Michellod, Samuel Perdrisat, Charles Quiby et Robert Vallon sont radiés et
leurs pouvoirs éteints.

21 mars. Société Immobilière Marguerite Jaune, société anonyme ayant
son siège au Petit-Saconnex (F. o.s. du c.du 22 février 1927, page 316).
Maurice Herren, régisseur, de et à Genève, a été nommé unique administrateur,

avec signature sociale, en remplacement de Charles-Emile Marillier,
démissionnaire, lequel est radié et ses pouvoirs éteints. Siège social actuel:
8, rue de l'Orangerie.

21 mars. Société Immobilière Marguerite Rose, société anonyme ayant
son siège au Petit-Saconnex (F. o. s. du c. du 22 février 1927, page 317).
Maurice Herren, régisseur, de ct à Genève, a été nommé unique administrateur,

avec signature sociale, en remplacement de Charles-Emile Marillier,
démissionnaire, lequel est radié et ses pouvoirs éteints. Siège social actuel:
6, rue de l'Orangerie.

21 mars. Société Immobilière Marguerite Bleue, société anonyme ayant
son siège au Petit-Saconnex (F. o. s. du c. du 22 février 1927, page 317).
Maurice Herren, régisseur, de et à Genève, a été nommé unique administrateur,

avec signature sociale, en remplacement de Charles-Emile Marillier,
démissionnaire, lequel est radié ct ses pouvoirs éteints. Siège soeial actuel:
4bis, rue de l'Orangerie.

21 mars. Société Immobilière Marguerite Blanche, société anonyme
ayant son siège au Petit-Saconnex (F. o. s. du c. du 22 février 1927, page
317). Maurice Herren, régisseur, de et à Genève, a été nommé unique
administrateur, avec signature sociale, en remplacement de Charles-Emile
Marillier, démissionnaire, leqùel est radié et ses pouvoirs éteints. Siège social
actuel : 4, me de l'Orangerie.

21 mars. Société Immobilière Servette-VîIIars A., société anonyme
ayant son siège au Petit-Saconnex (F. o. s. du c. du 24 mai 1927, page 964).
Mauriee Herren, régisseur, dc et à Genève, a été nommé unique administra-
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teur, avec signature sociale, en remplacement de Charles-Emile Marillier,
démissionnaire, lequel est radié et ses pouvoirs éteints. Siège social actuel:
67, Avenue Wendt.

21 mars. Société Immobilière Servette-Villars B., société anonyme ayant
son siège au Petit-Saconnex (F. o. s. du e. du 24 mai 1927, page 964). Maurice
Herren, régisseur, dc et à Genève, a été nommé unique administrateur, avec
signature sociale, cn remplacement de Charles-Emile Marillier, démissionnaire,

lequel est radié et ses pouvoirs éteints. Siège social actuel: 65, Avenue
Wendt.

21 mars. Société Immobilière Servette-Villars C, société anonyme ayant
son siège au Pctit-Saconncx (F. o. s. du c. du 24 mai 1927, page 964). Maurice
Herren, régisseur, de et à Genève, a été nommé unique administrateur, avec
signature sociale, en remplacement dc Charles-Emile Marillicr.dcmission-
naire, lequel est radié ct ses pouvoirs éteints. Siège social actuel: 63, Avenue
Wendt.

21 mars. Société Immobilière Servette-Villars D., société anonyme ayant
son siège au Petit-Saconnex (F. o. s. du c. du 24 mai 1927, page 964). Maurice
Herren, régisseur, de et à Genève, a été nommé unique administrateur, avec
signature sociale, en remplacement de Charles-Emile Marillier, démissionnaire,

lequel est radié et ses pouvoirs éteints. Siège social actuel: 109, rue
de la Servette.

21 mars. Société Immobilière Château de Miremont I, société anonyme
ayant son siège à Plainpalais (F. o. s. du c. du 13 février 1926, page 269).
Paul Richter, maître imprimeur, de Genève, à Châtelaine (Vernier), a été
nommé unique administrateur, avec signature sociale, en remplacement de
Lucien Thévenoz et Emile Perret, administrateurs démissionnaires, lesquels
sont radiés et leurs pouvoirs éteints.

Automobiles. 21 mars. La maison Charly Meynet, achat et vente
d'automobiles, à Genève (F. o.s. du c.du 18 novembre 1929, page 2283),
modifie sa raison de commerce qui devient Charly-X. Meynet, Omnium-
Automobile.

21 mars. Société Immobilière Rue des Buis 2, société anonyme ayant son
siège à Genève (F. o.s. du c. du 27 juin 1923, page 1286). Le conseil
d'administration est actuellement composé de Alphonse Clerc (inscrit), président;
William Henny (inscrit), secrétaire, et Auguste Thévenaz, entrepreneur, de
et à Genève, lesquels signent collectivement à deux. L'administrateur
Louis- Georges Thévenaz, décédé, est radié et ses pouvoirs éteints.

Menuiserie en carrosserie. 21 mars. Le chef de la maison Emile
Mattmuller, à Plainpalais, est Emile Mattmuller, de Mauren (Thurgovie),
domicilié à Plainpalais. Entreprise de menuiserie en carrosserie. 13, Avenue
des Abattoirs.

Laiterie-épicerie. 21 mars. Le chef de la maison Angeline Bouvard,
à Plainpalais, est Madame Angeline-Alphonsine Bouvard, née Périllat, de
nationalité française, domiciliée à Plainpalais, mariée sous le régime de la
séparation de biens avec Jean-Marie Bouvard. Commerce de laiterie-épicerie.
4, rue de la Tour.

Entreprise générale du bâtiment. 21 mars. Par sa délibération

en date du 27 février 1930 et suivant procès-verbal dressé par Me Poncet,

notaire, à Genève, la société anonyme Jean Spinedi S. A., dont le siège
est à Plainpalais (F. o. s. du c. du 10 janvier 1928, page 48), a porté son capital

de fr. 100,000 à fr. 500,000 par l'émission de 400 actions nouvelles de
fr. 1000 chacune. Le capital social de fr. 500,000, est divisé en 500 actions de
fr. 1000 au porteur. Les statuts ont été modifiés en conséquence. D'autre
part, cette même assemblée a nommé un deuxième administrateur, en la
personne de Georges Bloch, négociant, du Locle (Neuehâtel), demeurant à

La Chaux-de-Fonds. Dans sa séance du 28 février 1930, le conseil d'administration

a appelé Jean Spinedi (inscrit), aux fonctions d 'administrateur-
délégué ct lui a conféré la signature sociale individuelle, et a nommé Jean
Bloch, du Locle (Neuehâtel), ingénieur, demeurant à Veyrier, aux fonctions
de directeur, et lui a également conféré la signature sociale individuelle.
L'administrateur Georges Bloch n'exerce pas la signature sociale.

21 mars. Aux termes d'acte reçu par M8 F. M. Rehfous, notaire, à
Genève, le 14 mars 1930, il a été constitué sous la raison sociale Particrte,
Société pour la participation à des entreprises du bois, du papier, de l'Imprimerie

et de publicité Holding S. A., une société anonyme ayant pour objet
de s'intéresser, par l'administration de participations, à toutes sociétés ou
entreprises concernant l'industrie du bois, du papier, de l'imprimerie, comme
à toutes affaires d'impression et de publication de journaux, de revues etde
publicité. Le siège de la société est à Genève. Sa durée est illimitée. Le
capital social est fixé à fr. 100,000, divisé en 100 actions de fr. 1000 chacune,
nominatives. La société est administrée par un conseil d'administration
composé de 1 à 9 membres. Lorsque la société a un seul administrateur, elle
est valablement représentée vis-à-vis des tiers par la signature de l'administrateur

unique. Le conseil désigne les personnes autorisées à signer pour la
société. Les publications de la société auront lieu par la voie de la Feuille
officielle suisse du commerce. Pour la première période l'administration est
confiée à trois administrateurs qui sont: Vilèm Stein, négociant, de nationaUté
tchécoslovaque, à Genève, président; Walter Ambühl, fondé de pouvoirs,
de Zurich, à Genève, et Pierre Nallet, fondé de pouvoirs, d'Avusy, à Chêne-
Bourg, secrétaire. La société est valablement représentée par la signature
individuelle de Vilèm Stein, désigné comme administrateur-délégué ou
par la signature collective des administrateurs P. Nallet et W. Ambühl
Locaux: rue du Mont-Blanc 7.

Produits alimentaires. 22 mars. Le chef de la maison
Adelchi Salerni, à Genève, est Adelchi Salerni. de nationaUté italienne,
domieiUé à Genève. Exploitation et importation de produits alimentaires.
5, Rue des Alpes.

Fournitures en gros pour chaussure. 22 mars. La
société en nom colleetif J. Achermann et Cie^ à Genève (associés: Josef-
Melchior Achermann et Emile-Samuel Reck) (F. o. s. du c. du 4 mars 1930,
page 463), s'est transformée, depuis le 22 mars 1930, en société en
commandite dans laquelle l'assoeié Josef-Melehior Achermann est associé gérant
indéfiniment responsable et l'associé Emile-Samuel Reck est associé
commanditaire pour une somme de fr. 5000. La maison confère procuration à
Emile-Samuel Reck, associé commanditaire sus-désigné. Commerce de fournitures

en gros pour la chaussure. 3, Rue Petitot
Pierres, marbres et granits. 22 mars. La société en nom

collectif Bianchi et Albertini, industrie des pierres, marbres et granits, à
Carouge (F. o. s. du c. du 15 juillet 1929, page 1475), est déclarée dissoute
depuis le 28 février 1930. Sa Uquidation étant terminée. Cette société est
radiée.

mitteüungen - communications - comunicazioni

Griechenland Zölle
Laut telegraphischer Mitteilung der

Schweizerischen Gesandtschaft in Athen
hat Frankreieh in einer am 20. Mürz 1930
mit Griechenland abgeschlossenen Vereinbarung

auf die in der griechisch-französischen
Handelsübereinkunft vom 11. März

1929 (vergi. Publikation im Schweizerischen

Handelsamtsblatt Nr. 91 vom
20. April 1929) eingeräumten
Tarifvergünstigungen (Liste B) mit Wirkung vom
1. April 1930 ah verzichtet Von diesem
Zeitpunkt an gelangen also auch für die
entsprechenden schweizerischen Waren,
die nach Griechenland eingeführt werden,
die Vertagszölle der genannten griechisch-
französischen Handelsübereinkunft nicht
mehr zur Anwendung. An ihre Stelle
treten die autonomen griechischen Mini-
malzötle, soweit nicht in griechischen
Handelsverträgen mit andern Staaten
vereinbarte niedrigere Ansalze in Betracht
kommen. Die vor dein 1. April 1930
abgesandten Waren werden immerhin noch
zn den bisherigen Zollansätzcn zugelassen.

Wir führen nachstehend die Aenderungen
an, welehe vielleicht für den schweizerischen

Export von einigem Interesse sind:

No. dn tarif
8 reo Marchandises

35

98

Grèce Douanes
H ressort d'un télégramme dc la

Légation de Suisse à Athènes que, par aceord
signé avec la Grèce le 20 mars 1930, la
Franee a renoncé dès le lor avril prochain,
aux concessions tarifaires contenues dans
la liste B de la convention de commerce
franco-grecque du 11 mars 1929 (voir
Feuille officielle suisse du commerce, n° 91,
du 20 avril 1929). A partir du lor avril,
les riiarchandiscs suisses entrant en ligno
de compte ne seront donc plus soumises
non plus, à leur entrée en Grèce, aux
droits prévus par la convention susviséc. A
ces derniers se substituera le tarif minimum
grec, à moins que des droits plus bas n'aient
été stipulés dans des conventions conclues
par la Grèce avec d'autres Etats. Les
marchandises expédiées avant le lor avril
seront encore admises aux taux de l'ancien
régime.

Nous donnons ei-après les modifieations
qui sont peut-être de nature à intéresser
l'exportation suisse en Grèce:

Nouveau Aneien
droit droit

en drachmes métalliques
par 100 kg

159

160

Produits de la confiserie:
a) Chocolats sous n'importe quelle forme avec

on sans crème 250.
b) Fondants, avee ou sans chocolat 250.

Macbines etengins agricoles, et parties de ces machines
en matière quelconque, fonctionnant de toute
manière :

a) Destinés exclusivement au labourage de la terre
ou à la récolte de ses produits, tels que eharrucs,
faucheuses et brise-mottes, moissonneuses,
batteuses, ete., tous à traction mécanique 25.

Produits ehimiques; sans réduction de tare pour les
réeipients ou enveloppes immédiats:
b) Alcalis caustiques et carbonates:

5. Bicarbonate de soude 8.
g) Divers :

5. Formol 15.

150.
150.

Produits des industries chimiques, sans réduction de
tare pour les réeipients immédiats:
b) Carbure de calcium (non compris la taxe in¬

térieure)
164 Parfums (sans réduction dc tare pour l'emballage

immédiat):
d) Poudres, pâtes et élixirs dentifrices 400.

165 Parfumerie (sans réduction de tare pour les flacons,
etc.):
d) Alcool de Menthe

166 d Savons parfumés, en général, en plaques ou en mor-
eeaux, sans réduction dc tare pour l'emballage
immédiat

20.

400.

300

5.

6

12.

14.

250.

300.

250.

214

224

ex 236

249

300.
500.
400

300.-

1500.-

30.-

208 Tissus de lin, de chanvre, de jute ou de matières tex¬
tiles similaires, ainsi que tissus ayant la trame ou la
ehaîne en coton (en tout ou cn partie):
a) Ecrus, représentant en chaîne et en trame dans
un carré de 5 mm de côté un nombre entier de fils
(additionnes):

4. Plus de 26 jusqu'à 40 fiis
5. au-dessus dc 40 fils

Velours et peluches de lin, de ehanvre, de jute ou dc
filaments similaires ;

Tulles, mousselines, voiles, flehus (tsembérls), couvre-
lits, rideaux et autres tissus similaires à point de
maille, tous en coton:
a) En pièces
b) Mousselines en laine pure pesant jusqu'à 85

grammes par mètre earré
Velours et peluehes en général, cn soie pure ou

mélangée 'c kg
255 B Tissns et articles en fils métalhques même argentés

ou dorés, entièrement en métal ou eontenant (à
l'exception de la soie) d'autres matières textiles non
prédominantes, y compris ceux qui ont une quantité

de soie jusqu'à 8 %, tous avee ou sans
ornementations métalliques, ou en verre:
a) Tissus en fils métalliques pesant par mètre

carré:
1. Jusqu'à 150 grammes
2. Plus de 150 et jusqu'à 300 grammes
3. Au-dessus de 300 grammes
Dentelles, broderies et tissus à point de maille
cn fils métalliques
Vêtements ct cn général articles cousus ou
découpés en vue d'une destination particulière dc
tissus quelconques en fils métalliques

d) Articles autres cn fils métalliques, tels que:
rubans, passementerie, franges, galons, cordons,
houppes, etc. non dénommés ailleurs

Chapeaux de paille, d'écorce, de bois blane, de
papier, de sparte, de jone, ou d'autres matières végétales

similaires:
ex a) Tresses cn forme de cloches d'une seule

pièce:
4. Chapeaux'pour dames et fillettes dc fibres

d'aloès cousus, mais non tressés en ruban,
blanchis ou teints ou non, formés ou non,
garnis ou non d'un simple cordon même
de soie mélangée par pièee

ex c) Les mêmes que ceux des alinéas a et b pour
dames et fillettes:
1. Non garnis (formés ou non, à l'exception

de ceux qui sont spécialement dénommés probablement
d'alinéa a 4) par pièce

250.
400.
350

270.-

900.-

26.-

b)

c)

14
10

6

20.

40

14.

12.8.5.
17.

32.-

12.-

262

probablement
2.50 0.75

2.50

2. Garnis d'un simple ruban
3. Garnis de toute autre manière.

6.-
25.-

TX 27. 3. 30,

o.
15.

+ 10 % ad
valorem
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Pérou Droits de douane additionnels ei droils consulaires

Aux termes d'une communication du eonsulat de Suisse à Lima, les

droits de douane additionnels et droits consulaires suivants grèvent actuellement,

en sus des droits dc douane proprement dits, les marchandises importées
au Pérou (les droits consulaires comprennent une majoration de 1 % de la
valeur, décrétée il y a un mois) :

I, Liste des droits additionnels grevant les marchandises importées au Pérou
autrement que par colis postaux.

1° Surtaxe générale de 8 % du montant des droits de douane.
Cette surtaxe est perçue par toutes les douanes et sur toutes les
marchandises, sauf le tabac, les cigares ct cigarettes, monopolisés
par l'Etat.

2° Surtaxe du Théâtre National de 1 % du montant des droits de
douane.

Cette surtaxe est perçue sur toutes les marchandises, mais seulement

dans la douane du Callao.
3° Surtaxe de salubrité de 12 % du montant des droits de douane.

(lois n° 4126 et 6310). Cette surtaxe est perçue par toutes les douanes
et sur toutes les marchandises.

4° Surtaxe de l'instruction de 2 % sur la valeur de la marchandise
(loi n° 5072). Cette taxe est perçue par toutes les douanes et sur
toutes les marchandises, à l'exeeption du riz, du vermiceL de

la farine et du saindoux.
Ce droit ad valorem est calculé sur la valeur de la marchandise

dans le port d'embarquement plus les frais effectifs de transport
jusqu'aux entrepôts de la douane an Pérou. Si ces frais ne sont pas
détaillés, la valeur de la marchandise (dans le port d'embarquement)
est majorée de 20 % (ou de 5% si la valeur de la marchandise est
indiquée CIF). Joaillerie fine valeur dans le port d'embarquement

plus 5 % (règle 42 dn tarif de 1928).
5° Surtaxe de la Défense Nationale (loi 4480).

a) 10 % sur la valeur de la marchandise: Cette surtaxe
est perçue seulement sur les parfums, lotions, bonbons
etliqueurs;

b) 1 % sur la valeur dè la marchandise: Cette surtaxe
est perçue sur les automobiles d'une valeur inférieure à £ p.
500.0.00;

c) 2 % sur la valeur de la marchandise: Cette surtaxe est
perçue sur les automohiles d'une valeur supérieure à £ p.
500.0.00.

La surtaxe de la défense nationale est perçue par toutes les
douanes. Quant à la valeur de la marchandise: voir sous chiffre

4.
6° Surtaxe de la musique de 10 % du montant des droits de douane

(loi 4910). Cette surtaxe est perçue par toutes les douanes, mais
seulement sur les instruments de musique et accessoires.

7° Surtaxe de Policlinique de 6 % sur la valeur de la marchandise
(loi 5604). Cette surtaxe est perçue par toutes les douanes, mais
seulement sur les spécialités pharmaceutiques (voir positions
2332/4 du tarif de 1928). Quant à la valeur de la marchandise:
voir sous chiffre 4.

8° Surtaxe du Ciment de £ p. 0.0.80 par 100 kilo de ciment.
Cette surtaxe est perçue seulement dans le port du Callao et les
autres ports de sa dépendance: Cerro Azul, Huaeho et Supe (loi
5791).

9° Surtaxes de la loi 6050:
a) de £ p. 0.1.00 par 1000 kilos de bois, charbon, céréales et riz,

perçue seulement au Callao et ses dépendances :

Cerro Azul, Huaeho, Supe ;

b) de £ p. 0.2.00 par 1000 kilos sur toutes les marchandises, à

l'exception de eelles mentionnées sous a. Cette
taxe est perçue seulement au Callao et ses
dépendances: Cerro Azul, Huaeho et Supe ;

c) de £ p. 0.3.43 par 1000 kilos de farine. Cette taxe est perçue
seulement au Callao et ses dépendences: Cerro
Azul, Huaeho et Supe;

d) de £ p. 0.1.43 par 1000 kilos de farine. Cette taxe est perçue
par toutes les douanes, sauf celle du Callao et ses
dépendences: Huaeho, Supe et Cerro Azul où
est perçue la surtaxe indiquée sous c.

IL Liste des droits additionnels grevant les marchandises Importées au Pérou
par colis postaux.

1° Surtaxe Générale de 8 % du montant des droits de douane.
Cette taxe est perçue par tous les bureaux de poste et sur toutes
les marchandises, sauf le tabac, les cigares et cigarettes, monopolisés
par l'Etat.

3" Surtaxe du Théâtre National de 1 % du montant des droits
de douane.

Cette surtaxe est perçue sur toutes ies marchandises, mais seulement

par les bureaux de poste de Lima et du Callao.
8° Surtaxe de salubrité de 12 % du montant des droits de douane.

Cette taxe est perçue par tous les bureaux de poste et sur toutes
les marchandises (lois n° 4126 et 6310).

Surtaxe de l 'instruction de 5 % sur la valeur de la marchandise.
Cette taxe est perçue par tous les bureaux de poste et sur toutes les
marehandises (loi n° 5072).

Ce droit ad valorem est calculé sur la valeur de la marchandise
dans le port d'embarquement plus les frais effectifs de transport,
soit l'affranchissement, jusqu'au bureau de poste au Pérou. Si
l'affranchissement ne peut pas être déterminé, la valeur de la
marchandise dans le port d'embarquement est majorée de 20 % (ou
de 5 % si la valeur de la marchandise est indiquée CIF). Joaillerie
fine valeur port d'embarquement plus 5 % (règle 42 du tarif
de 1928).

5° Surtaxe dite «Ensanche » de 2 % surlavaleurdelamarehandise.
Cette surtaxe est perçue sur toutes les marchandises et par tous les

bureaux de poste. Quant à la valeur de la marchandise : voir«so us
ehiffre 4.

6° Surtaxe de la musi que de 10 % du montant des droits de douane.
Cette surtaxe est perçue par tous les bureaux de poste, mais seulement

sur les instruments de musique et aeeessoires (loi
4910).

7° Surtaxe de la Défense Nationale de 10 % sur la valeur de la
marchandise.

Cette surtaxe est perçue par tous Jes bureaux de poste mais seulement

sur les parfums, lotions, bonbons e t lique urs. Quant
à la valeur de la marchandise: voir sous chiffre 4 (loi 4480).

8° Surtaxe de Policlinique de 6 % sur la valeur de la marchandise.
Cette surtaxe est perçue par tous les bureaux de poste, mais seulement

sur les spécialités pharmaceutiques (voir positions n° 2332/4
du tarif de- 1928). Quant à la valeur de la marchandise: voir sous
ehiffre 4.

IIL Coût du visa des factures consulaires (y compris l'augmentation de 1 %
de la valeur, décrétée récemment).

5 % sur la valeur de la facture consulaire, eouvrant des envois autres que
les colis postaux, dont 2 % sont perçus par le eonsulat et 3 % par les
douanes péruviennes.

3 % sur la valeur de la facture consulaire, eouvrant des envois par colis
postaux, dont l % est perçu par le consulat ct 2 % sont perçus par
les bureaux de poste an Pérou.

Notes: Les eolis dont la valeur ne dépasse pas £ p. 10.0.00 (au eonrs d»
jour) sont dispensés d'être accompagnés par une faeture consulaire. Ils sont
néanmoins soumis au paiement de la taxe consulaire de 3 %, perçue

dans ce cas entièrement par le bureau de poste péruvien sur
laJbasede£p. 10.0.00, soit £ p. 0.2.O0 par colis.

Les marehandises importées par colis postaux paient seulement un droit
consulaire de 3% parce que les bureaux de poste péruviens perçoivent ea
outre un droit additionnel de 2 %, dénommé «Ensanehe» sur la valeur de la
facture consulaire, à titre de taxe pour la eonstruetion d'un édifice des postei
(voir la liste des droits additionnels grevant les marchandises importées par
colis postaux). 72. 27. 3. 30.

Gesandtschaften und Konsulale
Légations et consulats Legazioni e consolati

Herr Gerardo Machado y Morales hat dem Bundesrat seine Wiederwahl
als Präsident der Republik Kuba angezeigt

Dem zum britischen Honorarkonsul in Bern ernannten Herrn Frederick
Thomas Leslie Gaskell wird das Exequatur erteilt, mit Amtsbefugnis über
den Kanton Bern.

Dem zum österreichischen Honorarkonsul in Bern ernannten Herrn Emü
Pfirter wird das Exequatur erteilt, mit Amtsbefugnis über die Kantone Bern,
Neuenburg, Freiburg und Wallis. 72. 27. 3. 30.

M. Gerardo Machado y Morales a informé le Conseil fédéral de sa
réélection à la présidenee de la république de Cuba,

Le Conseil fédéral a aeeordé rexequatur à M. Frederick Thomas Leslia
Gaskell, nommé eonsul honoraire de Grande-Bretagne à Berne, avec juri-:
diction sur le canton de Berne.

Le ConseD fédéral a accordé rexequatur à M. Emil Pfirter, nommé con^
sul honoraire d'Autriehe à Beme, avee juridiction sur les cantons de Berne,
Neuchâtei, Fribourg et Valais. 72. 27. 3. 30.

Schweizerische Nationaibank Banque Nationale Suisse

Ausweis vom 22. Märe Situation liebdomadaire au 22 mars

Metallbestand:
Gold
Silber

Golddevisen
Inlandportetenille
Lom bardVorschüsse
Wertschriîten
Korrespondenten
Sonstige Aktiv»

Eigene Gelder

Aktiva
Fr.

560,977,896.70
19.728.895.

680,706,791. 70
332,989,726.78
75,832,662. 43 H

40,317,538. 86
27,053,123. 52
19,270,037. 17
14,437,181.08 -

1,090,607,061.44

Letzter Augweil
Dernière «iiuatin

l'r.
324,276. 60

- 19,692,051.45
1,811,916.83

- 936,044. 90
¦ 22,978,951.60
- 12,896,559.05

86,238. 27

Passiva

84,500,000.
Notenumlaul 880,032,620.
Tägl fall. Verbindlichkeit 196,818,218.58
Sonstige Passiva 29,261,227. 86

1,090,607.061. 44

Diskontosatz 8H%, seit 22. Oktober 1925.
Lombardzinsfuss 4&%, seit 22.

Oktober 1925.

18,229,955.
+ 3,590,814. 80
+ 643,890. 46

Encaisse métallique
Or
Argent

fiispetibiliû» ioti à fétrugs
Portefeuille effet Suisse
Avances snr nantisse».
Titres
Correspondants
Autres actifs

Fonds propres
Billets en circulation
Autres engagements.
Autres passini

Taux d'escompte 314%, depuis le 22 octobre
1925. Taux pour avanees 4%%, depuis
le 22 octobre 1925. 72. 27. 8. 30.

Internationaler Postgiroverkehr Service international des virements postaux
Uéberwetsunqskurse vom 27. Märe an Cours de réduction à partir du 27 mars

Belgien Fr. 72. 10; Dänemark Fr. 138. 50; Freie Stadt Danzig Fr. 100. 90;
Deutschland Fr. 123. 40; Frankreieh Fr. 20. 25; Italien Fr. 27. 10; Jugoslawien
Ft. 9. 15; Luxemburg Fr. 14. 45; Niederlande Fr. 207. 40; Oesterreieh
Fr. 72.85; Schweden Fr. 139.; Tschechoslowakei Fr. 15.33; Ungarn
Fr. 9a 35; Grossbritannien Fr. 25. 25.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. L'adap;
tion aux fluctuations des cours demeure réservée.

I
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Annoncen-Regie:
PUBLICITÄS

Schweizerische Annoncen-Exnedillon A.-G.
anzeigen - annonces Annunzi

Régie des annonces:
PUBLICITÄS

Société Anonyme Suisse de Publicité

7°/o Pfandbriefe uon Schweizerfranken 15,000,000 der

StaatshypothekenHank des Königreiches Jusosîauîen

(Upmwn Fonöowa) Belgrad, uon 1924

Bei der am 15. März 1930 planinässig vorgenommenen zwölften Halbjahres-
Ziehung sind folgende 597 Pfandbriefe von je Schweizerfranken IOOO im Gesamtwerte

von Schweizerfranken 597,000 ausgelost worden:
16 144G 2849 4483 5886 7191 9216 10863 12208 13666
22 1508 2884 4497 5906 7254 9222 10869 12228 13686
44 1528 2899 4509 5947 7278 9273 10917 12230 13719
74 1533 2905 4517 5988 7279 9292 10918' 12241 13720

145 1536 2920 4566 5992 7286 9808 10937 12295 13724
147 1556 2967 4594 6Ò20 7321 9376 109G1 12308 13734
176 1622 2969 4625 6037 7346 9388 10965 12309 13758
203 1654 ' 2975 4633 6061

'
7349 '9397 10989 12380 13765

229 1662 2980 4712 '60G7 7370 '9529 10998 12402 13776
245 1663 3017 4719 6092 7372 9553 11002 12413 13800
317 1666 3067 4734 6097 7403 9561 11022 12522 13806
342 1675 3143 4769 6154 7439 ' 9564 11106 ' 12539 13814
400 1678 3144 4784 6172 7440 9640 11130 12597 13828
405 1698 3154 4791 6199 7544 9649 11153 12602 13888
418 1708 3177 4801 6217 7602 9658 11200 12656 13903
437 1711 3209 4847 6241 7G76 9675 11214 12667 13910
510 1788 3211 4893 6270 7767 9690 11225 12679 13938
521 1792 3217 4930 6283 7827 9800 11231 12711 13984
553 1799 3220 4946 6288 7833 9832 11279 12742 13989
560 1806 3224 4984 6345 7939 9836 11281 12809 14005
587 1834 3255 5043 6347 '8038 9892 11301 12838 14006
591 1860 3256 5056 6348 8058 9895 11305 12843 14057
613 1880 3281 5084 6377 8100 9897 11372 12850 14073
629 1886 3287 5088 6411 8148 9961 11391 12866 14109
632 1920 3304 ' 5103 6448 8202 10039 11399 12911 14128
636 1926 3306 5104 6487 8301 10055 11410 12916 14212
642 1940 3384 5125 6503 8355 10059 11414 12945 14259
678 1984 3422 51/62 6506 8360 10065 11422 12957 14272
MO 2013 3442 5191 6551 8383 10079 11436 12973 14273
745 2023 3445 5204 6580 8426 10083 11461 13038 14278
760 2025 3467 5211 6612 8473 10090 11496 18042 14331
770 2049 3512 5212 6614 8481 10186 11507 13079 14334
780 2056 3605 5228 6632 8548 10210 11544 13083 14345
783 2098 3657 5229 6642 8553 10213 11552 13086 14358
798 2118 3659 5235 6643 8563 10220 11553 13115 14375
816 2122 3703 5259 6656 8616 10254 11575 : 13123 14378
826 2154 3767 5324 G664 8628 10255 11586 13144 14391
856 2173 3795 5326 GG95 8724 10283 11590 13181 14400
880 2183 3804 5337 6704 8793 10289 11593 ¦ 13210 14454
908 2184 3864 " 5410 6713 8821 10302 11595 13215 ¦ ¦ 14571
918 2206 3876 5413 6726 8822 10323 11625 ' 13221 14580
933 2220 3887 5447 6733 8836 10328 11659 13258 14583
955 2253 3919 5458 6750 8859 10333 11G72 13301 14610
970 2270 4027 5488 6761 8877 10367 11G94 13310 14637
988 2321 4060 5516 6763 8915 10381 11772 13342 14750
995 2369 4086 5535 6768 8946 10444 11795 13390 14761

1077 2414 4100 5571 677G 8957 10452 11876 13396 14770
1091 2429 4196 5586 G810

'
8960 10453 11900 13468 14777

1099 24 30 4154 5606 68G9 8969 10507 11918 134G9 14798
1155 2468 4157 5614 (Ì884 8972 10520 11935 13490 14804
1181 2510 4172 5650 G929 8997 10598 11997 13503 14844
1185 2518 4207 5G55 7024 9050 10G17 12002 13561 14850
1191 2534 4215 5G87 ' 7092 9053 10G60 12021 i 135G6 14858
1246 2607 4229 5709 7095 9057 10680 12086 13593 11891
1267 2G10 4258 5715 7103 9091 10683 12102 13594 14954
1284 2663 4276 5781 7111 9095 10G86 12111 13614 14970
1312 2713 4290 5786 7128 9118 10713 12117 13G15 14987
1365 2752 4355 5820 7159 9160 10765 12150 13639
1404 2777 4375 5846 7167 9166 10783 12166 13640
1408 2843 4465 5882 7172 9201 .- 10829 12176 13649

Diese Pfandbriefe, sowie die am 15. April 1930 fällig werdenden Coupons
gelangen vom Verfalltage ab spesenfrei zur Einlösung: bei allen sehweizerisehen
Sitzen, Zweigniederlassungen und Agenturen des Schweizerischen Bankvereins.

Itestanzcn.

Gezogen per 15. April 1926: Nr. 1814, 5926.
Gezogen per 15. Okt. 1926: Nr. 11, 25, 11991.
Gezogen per 15. April 1927: Nr. 772, 9231, 13744, 13897.
Gezogen per 15. April 1928: Nr. 135, 150, 3005, 4927.
Gezogen per 15. Okt. 1928: Nr. 6291, 7358, 7416, 7646, 11982.
Gezogen per 15. April 1929: Nr. 344850.
Gezogen per 15. Okt. 1929: Nr. 3257, 7420. (3348 Q) 979

Sodi tles Forces Electriques He la Goé à 5t Imier

Assemblée générale ordinaire
Messieurs les actionnaires sont convoqués en assemblée ordinaire pour

lo lundi, 7 avril 1930, à 15 heures précises, au Buffet de la Gare, à St-Imier.

ORD ti E DU JOUR:
1. Rapport de gestion du conseil d'administration et comptes pour

l'exercice 1929.
2. Rapport des commissaires-vérificateurs.
3. Approbation des comptes et décharge au conseil d'administration

pour sa gestion.
4. Répartition du bénéfice.

Aux termes de l'art. 641 C. O., le compte de profits et pertes, le bilan
au 31 décembre 1929 et le rapport do MM. les commissaires-vérificateurs
seront à la disposition de MM. les actionnaires au bureau de la société à
St-Imier dés le 31 mars 1930.

Les cartes d'admission à l'assemblée seront délivrées sur présentation
des actions, jusqu'au 5 avril 1930, par le bureau de la Société à St-Imier,
la Banque cantonale de Berne, à Berne et à St-Imier, la Caisse d'épargne
et de prêts à Berne, la Banque populaire suisse à St-Imier et la Banque
commerciale de Bâle, à Bftle. (6233 I) 977 i

St-Imier, le 25 mars 1930.

Le conseil d'administration.

A.- 6. Kursaal Schanzli, Bern

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Samstag, den 5. April 1930, 14% Uhr

anf dem Schänzli in Bern
TRAKTANDEN:

1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Jahresbericht und Jahresrechnung pro 1928/29. Bericht der Rech-:

nungsrevisoren, Decharge-Erteilung an den Verwaitungsrat.
3. Wahlen.
4. Verschiedenes.

Jahresrechnung und Bericht der Rechnungsrevisoren liegen vom 27. März
1930 an auf dem Bureau des Herrn Rudolf Steck, Sachwalter, Amthausgasse

14, in Bern, zur Einsicht der Aktionäre auf.
Als Legitimation zum Zutritt zur Generalversammlung gilt die den Aktionären

mittelst eingeschriebenen Briefes zugestellte Stimmkarte. 986 i-

Bern, den 27. März 1930.
Der Verwaitungsrat. '

UI
lUUljfKfl [Z

à Krakow
IsRo Szwajtarska f

IIe Assemblée generale ordinaire
le jeudi 24 avril 1930, à 5 beures de l'après-midi, au siège de la Polsko-

Szwajearska Fabryka ezekolady Suchard S. A. Masarska 6, à Krakow.
ORDRE DU JOUR;

1. Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1929.
2. Rapport des vérificateurs des comptés.
3. Approbation du rapport du conseil d'administration et du bilan,

décharge au conseil d'administration.
4. Répartition des bénéfices.
5. Rétribution des vérificateurs des comptes.
6. Nomination dc 2 vérificateurs des comptes et d'un suppléant pour

l'exercice 1930.
7. Nomination d'un comité pour l'élaboration d'un contrat entre la

société et les membres du conseil .d'administration.
Pour exercer le droit de vote, les actions (sans les feuilles de coupon)

doivent être déposées au plus tard six jours avant l'assemblée à la caisse de la
société à Krakow, ou à la caisse de Suchard S. A., à Neuchâtei. ;

i Les actionnaires qui auront ainsi justifié leur droit de vote, recevront
les cartes de légitimation à leurs noms, avec indication du nombre do leurs
actions déposées et des voix, auxquelles ils auront droit. 985 i

Krakow, le 22 mars 1930.
Le conseil d'administration

de la Polsko-Szwajearska Fabryka ezekolady
Suchard S. A.

SiBcharil S.A.
Remboursement d'obligations 4 % de l'Emprunt de fr. 3,000,000.

Série B de 1910
Les obligations dont les numéros suivent sont sorties au tirage au sort

du 20 mars 1930:
3068 3332 .3486 363C 4159 4413 4750 4975 5135 5641
3103 3342 3508 3734 4161 4430 4772 4978 5147 5732
3134 3366 3520 3736 4176 4444 4774 4985 5214 5751
3170 3368 3522 3745 4199 4495 4783 4986 5219 5765
3186 3385 3526 3788 4247 4508 4799 5024 5222 5872
3232 3406 3564 3839 4258 4555 4812 5050 5288 5893
3251 3413 3570 3863 4284 4575 4892 5081 5340 5929
3274 3441 3575 4118 4306 4590 4933 5100 5407 5958
3279 3447 3598 4134 4397 4702 4941 5120 5421 5960
3286 3464 3617 4154 4400 4732 4966 5122 5573 6000

Le remboursement se fera., Bans frais, dès le 30 juin 1930 aux caisses:
de la Banque Cantonale, Neuchâteloise. de la Banque Cantonale de Bille,
de la Banque Fédérale S. A.

Les obligations appelées au remboursement cesseront de porter intérêt
dès le 30 juin 1930. Les obligations N° 4452, Pénp B, de 1910, et N°s 1418,
2488 und 2647. Série 5 % dft 1913, sorties aux précédents tirages, n'ont pas
encore été présentées an remboursement. (1225 N) 939 i

Neuchâtei, le 21 mars 1930.
Suchard S. A.

société des Forces motrices de la Grande-Eau

Emprunt 4M. %

Par suite du tirage au sort du 18 mars 1930. los 40 obligations,
dont les numéros suivent, sont remboursables à partir du 30 juin 1930

et cesseront de porter intérêt dès celle dale.

78 669 1625 2060 2564 3249 3663 4518 4772 5278
160 953 17114 2217 2755 3254 3856 4681 5071 5426
34.9 1207 1853 2283 2763 3385 4177 4698 5081 5669
569 1524 1952 2402 3152 3523 4366 4724 5223 5933

Des tirages précédents il reste à rembourser: le litre N° 237 sorti
au tirage du 17 mars 1920 et les titres N° 1210 el 1212 sortis au tirage
du 14 mars 1929. (1362.M) *920

Territet, le 19 mars 1930.
La Direction.
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min de ier de Paris

5 % Anleihen
im Maximalbefrag von Fr. 33,300,000 Schweizerwährung von 1930

Die Compagnie clu Chemin de fer de Paris à Orléans hat zum Zweeke
der teiiweisen Konversion ihres 6 % Anleihens von Fr. 50,000,000 nominal
von 1922, gemäss Beschluss ihres Verwaltungsrates vom 21. Februar 1930
und ¦ Ermächtigung durch die Minister der öffentlichen Arbeiten und der
Eflnaazen beschlossen, ein

5 % Anleihen im Maximalbetrag von Fr. 33,300,000 Sctiweizorwäbrung

auszugeben.
Die Bedingungen dieses Anleiliens sind folgende:

1. Das Anleihen ist emgeteilt in 33,300 Obligationen von je IOOO Schweizerfranken,

numeriert von 1 bis 33,300. Alle Titel lauten auf den Inhaber.
2. Die Obligationen sind zum Satze von 5 % für das Jahr, vom 1. Juni

1930 an, halbjährlich mit. 25. Schweizerfranken für jede Obligation
von 1000 Schweizerfranken, je auf den 1. Juni und den 1. Dezember
jedes Jahres verzinslich. Der erste Coupon verfällt am 1. Dezember 1930.

8. Die Rückzahlung erfolgt zu pari mittelst jährlicher Amortisationen,
in der Weise, dass der jährliche Amortisationsbetrag, samt Halbjahreszinsen,

eine möglichst gleichmässige Annuität bildet. Die erste Tilgung
findet am 1. Dezember 1930, die letzte am 1. Dezember 1956 statt Die
Gèséllschaft hat jedoch das Recht, jede dieser Annuitäten zu verstärken
oder die Gesamtheit der noch ausstehenden Obligationen mittelst
dreimonatlicher Voranzeige je auf einen Coupontermin, frühestens jedoeh
auf den 1. Juni 1937, zurückzuzahlen. Alle Rückzahlungen, seien sie
regulärer Art, verstärkt oder vorzeitig, finden zu pari statt.

Für den Fall, als die Titel des gegenwärtigen Anleihens unter pari
notieren würden (aufgelaufene Zinsen und Courtage nicht inbegriffen),
kann die Gesellschaft im freien Markt, durch Vermittlung der
Schweizerischen Kreditanstalt, denjenigen Betrag an Titeln zurückkaufen, der
den oben erwähnten Annuitäten oder der verstärkten oder totalen
Tilgung entspricht.

Im Falle der Rückkauf zu dem oben erwähnten Mnximalpreis nicht
stattfinden kann, werden die zu tilgenden Titel durch das Los bezeichnet.
Die Auslosungen finden wenigstens drei Monate vor dem betreffenden
Rüekzahlungstermin, im Domizil der Schweizerischen Kreditanstalt in
Zürich statt. Die Nummern der gezogenen Titel werden in den für dieses
Anleihen vorgesehenc-n offiziellen Publikationsorganen veröffentlicht.
Die Rückzahlung der Titel erfolgt an dem auf die Ziehung folgenden
1. Dezember.

4. Die Gesellschaft verpflichtet sich, das gegenwärtige Anleihen im glei¬
chen Rang mit allen besondern Garantien zu versehen, die sie andern
inskünftig auszugebenden Anleihen einräumen würde.

5. Der Zahlungsdienst des gegenwärtigen Anieihens ist sichergestellt durch
a) die Betriebseinnahmen der Gesellschaft:
b) den gemeinsamen Fonds aller grossen 'französischen Eisenbahn-

Gesellschaften, in welchen deren Einnahmen-Ueberschüsse
abzuführen sind, gemäss der Konvention vom 28. Juni 1921, Artikel 13
und folgende, genehmigt durch Gesetz vom 29.. Oktober 1921;

o) die Zahlungen, welche der Staatsschatz, falls dies nötig ist, zur
Deckung eines Defizites dieses gemeinsamen Fonds zu leisten sich
verpfliehtet hat;

d) die vom französischen Staat übernommene Verpflichtung, selber
für Zinsen- und Kapitalzahlungen für sämtliche Anleihen der
Gesellschaft aufzukommen, soweit Teile derselben nach Ablauf der
Konzession der Gesellschaft noeh ausstehend sein sollten.

6. Die Zahlung der Coupons und der fälligen Obligationen erfolgt
ausschliesslich in der Schweiz, spesenfrei bei allen schweizerischen Nieder-
.lassungen der folgenden Banken: Schweizerische Kreditanstalt; Schwei-

; zeriseher Bankverein; Union Financière de Genève; Eidgenössische Bank
A.-G.; Aktiengesellschaft Leu & Co.; Basler Handelsbank.

f. Die Coupons des neuen Anleihens werden ohne Abzug der schweizerischen

Couponsteuer in der gegenwärtigen Höhe von 2 % bezahlt, da
diese Steuer durch Pauschalzahlung abgelöst wird. Die Zahlung der
Zinsen und die 'Rückzahlung der Obligationen zu pari, soweit sie ausserhalb

Frankreichs stattfinden, erfolgt ohne jeden Abzug für gegenwärtige
oder künftige französische Steuern.

8. Alle Mitteilungen betreffend dieses Anleihen erfolgen reehtsgültig für
die Titelinhaber durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt
und in je einer Zeitung von Zürich, Basel und Genf.

9. Die fälligen Coupons verjähren in fünf Jahren, die zurückzubezahlenden
Obligationen in. 30 Jahren vom Verfalltage an gerechnet.

10. Die Kotierung der Titel dieses Anleihens an den Börsen von Zürich,
Basel und Genf wird beantragt werden.

11. Das gegenwärtige Anleihen ist bestimmt zur teilweisen Konversion des
Anieihens der Gesellschaft von 50,000,000 Schweizerfranken von 1922.
Es bleibt den Inhabern von Titeln des alten Anleihens reserviert zu
einem Maximalbetrag von 30,000,000 Schweizerfranken, gemäss dem
unten stehenden Konversionsangebot

Konversionsofferte
Die unterzeichneten Banken haben es übernommen, vom vorbeschrie^

benen neuen

5 % Anleihen der Compagnie du Chemin de fer de Paris à Orléans

von 1930
biB zu einem Betrag von Fr. 30,000,000 nominal den Inhabern der Titel des

6 % Anleihens der Gesellschaft von Fr. 50,000,000 nominal von 1922 '

die Konversion ihrer Obligationen in solche des neuen Anleihens zu folgenden
Bedingungen anzubieten:

1. Die Konvcrsionsanmeldungen werden spesenfrei an den Schaltern der.
unterzeichneten Banken

bis znm 10. April einschliesslich i.
entgegengenommen. * ¦ 1

2. Der Konversionspreis beträgt 95 A %, Wert 1. Juni 1930, für die neuen
Titel, während die alten 6 % Obligationen von 1922 mit einer Prämie
von 2 %, d. h. zu 102 %, Wert 1. Juni 1930, verrechnet werden, so dass

i der Einreicher von alten Titeln eine Barsoulte von 6'A % Fr. 65.
S auf Fr. 1000 Kapital erhält, zahlbar naeh der Zuteilung.

3. Der eidgenössische Titelstempel und die schweizerische Couponsteuer
in der gegenwärtigen Höhe von 2 %. letztere durch Pauschalzahlung,
werden abgelöst.

4. Die Inhaber der 6 % Obligationen von 1922, die von der Konversionsofferte

Gebrauch zu machen wünschen, werden eingeladen, ihre Titel
samt Coupon per 1. Dezember 1930 u. ff. bei einer der unterzeichneten,
Banken, innerhalb der oben erwähnten Frist, in Begleit eines besondem
Anraeldeformulares gegen Empfangsschein einzureichen. Der Coupon'
per 1. Juni 1930 bleibt in den Händen de3 Obligationärs, um von diesem
bei Verfall einkassiert zu werden.

5. Sofern die Konversionsbegehren den Betrag von Fr. 30,000,000
übersteigen, werden sie einer Reduktion unterworfen. In diesem Fall werden
die nicht konvertierten Titel zurückgegeben; über die konvertierten
Titel erhält der Einreicher, gleichzeitig mit der Konversionssoulte, einen
Lieferschein, gegen dessen Rückgabe später, auf besondere Anzeige hin,
die definitiven Titel des neuen 5 % Anleihens mit Coupon per 1. De-:
zember 1930 u. ff. bezogen werden können.

Es findet keine Barzeichnung statt (1474 Z) 982 %

Zürich, Basel und Genf, den 19. März 1930.
:

1

Schweizerische Kreditanstalt
Schweizerischer Bankverein Union Financière de Genève

Eidgenössische Bank A.-G. Aktiengesellschaft Leu & Co.

Basler Handelsbank

Securitas"
Schweiz. Bewach ungsgeseiiscnaitj. o. mil Hauptsilz in Bern

XXIV. oÉHlIife Geneialveisammluno to Aktionäre

Samstag, den 12. April 1930, vormittags IO1/* Uhr
im Hotel Bellevue-Palace Bern

TRAKTANDEN: ;

1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Jahresbericht und Jahresrechnung pro 1929, Bericht der Revisoren,

Verwendung des Reingewinnes, Décharge-Erteilung an den
Verwaltungsrat

3. Neuwahl des Verwaltungsrates.
4. Genehmigung des Hauskaufea.
5. Varia.

Der Bericht der Revisoren nebst Gewinn- und Verlustrechnung liegen
6 Tage vor der Versammlung zur Emsicht auf im Bureau unserer General-
direktion, Laupenstrasse 1, in Bern. 988 i

Bern, den 26. Mä« 1930.
Namens des Verwàltungsrates,

Der Präsident : A. Jost.

Société de Tannerie Olten
*

Emprunt de Fr. 2,000,000 7 °/., 1924
Conformément aux conditions de l'emprunt 7 % de 1924, les obligations

dont les numéros suivent ont été désignées par tirage au sort du 20 mars
1930 pour être remboursées à 120 % le 3C juin 1930.

Dès eette date, ces obligations cesseront de porter intérêt
Le paiement aura lieu, contre remise des titres munis des coupons

n°» 13 et suivants, auprès du Crédit Suisse à Berne et à Neuchâtei.

Numéros sortis:
1/200

2701/3300
5401/5500
8801/8900

601/800
3401/3600
6101/6400
9001/9100

901/1200
3801/3900
6501/6900
9301/9400

Olten, le 24 mars 1930.

1701/1900 2001/2100 2301/2500
4001/4500 5001/5100 5201/5300
7201/7400 7901/8000 8101/8500
9501/9700 9801/10000

(3365 Y) 987 i
Le conseil d'administration.
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Warengeschäfte
zentralisieren Ihre auswärtigen Bezüge mit Vorteil Im

Basier zollfreilager
Hessel 33

nm sie dort vor der Verzollung za prfifen.

Waren, die nicht nach Bestellung geliefert wurden, die
Mängel aufweisen oder durch den Transport gelitten
haben, können vor der Verzollung ansgeschieden und
unbehindert durch Zollformalitäten zurückgesandt werden.

Zu verkaufen
evenf. an vermieten ln der Nahe de« Bahnhofe! Oster-

mnndlgen an Verkehrsstrasse ein

Lagerhaus
mit Wohnung und Bureauräumlichkeiten (Zentralheizung)
zu günstigen Bedingungen. Grosse Keller (300 m2 Grundfläche,

4 H m Höhe). Lagerräume. Elektr. Warenaufzug
von 1000 kg Tragkraft Grosse Autogarage, Objekt eignet
sich vorzüglich laxWeinhandelsfirmen, Grossisten oder dergL

Offerten an Herrn Gemeinderat Brönnimann,
Schuihaus, Ostermnndigan (Telephon Zähringer 10.17). 992

Wir kaufen
Ihre Produktion

und zahlen bar innert SO Tagen. Wir wünschen nur mit
Fabrikanten in Verbindung zu treten, welche uns den
Alleinvertrieb ihrer Artikel anvertrauen woBen, um in
harmonischer Zusammenarbeit das Geschäft zn höchster Blüte
zu entfalten. Wir übernehmen das Kreditrisiko und stellen
den Reisenden-Stab; Sie stellen das Produkt und brauchen
sich weiter nieht um den Verkauf zu kümmern.
Wir beteiligen uns eventuell an gutfundierten Unternehmen.

In diesem Falle können auch andere Arrangements
getroffen werden.
Absolute Diskretion zugesichert. Gefl ausführliehe Offerten
an Chiffre H. A. B. 953 an Pubh'cTta* Bern. 953 i

Münchwilen

Einladung zur ordentlichen Generaluersammiunî
auf Samstag den 5. April 1930, vormittags 11 Unr

im Fabrikgebäude
Traktanden:

1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Bilanz, sowie des Revisorenberichtes

pro 1929.
2. Deeharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
3. Beschlussfassnng über die Verwendung des Jabresergebnisses.
4. Verschiedenes.

Die Jahresreehnung auf 31. Dezember 1929, sowie der Revisorenbericht
liegen vom 28 März bis 4. April auf dem Bureau der Gesellsehaft in Münchwilen

zur Einsicht auf. Im gleichen Zeitraum können die Eintrittskarten für
die Generarversammlung gegen genügenden Ausweis über den Aktienbesitz
bezogen werden. (1338 G) 1000 i

Münchwilen, den 25. März 193a
Der Verwaltnngsrat.

Manton Bern
Anf 1. Juli 1930 wird die zwanzigste Amortìsatìonsserie des Staatsan-

leinens von 1900, Fr. 20,000,000 zu 3% % mit Fr. 293,000 zur Rückzahlung
gelangen und es sind hiefür folgende 586 Obligationen ausgelost worden :

2451 2500 1745117500 2V75121800
3001 3050 1910119150 2270122750

1220112236 1935119400 2500T25050
1360113650 2020120250 3290132950

Die mit der Serie Nr. 1220112250 ebenfaUs gezogenen Nr. 12237-12250
werden erst aui 1. Juli 1931 zur Rüekzahiung gelangen.

Von den frühern Amortisationsserien sind noch folgende Nummern nicht
zur Einlösung präsentiert worden:

Von der zwölften Amortisationsserie (l.Juli 1922): Nr. 34431.
Von der fünfzehnten Amortisationsserie (1. Juli 1925): Nr. 14526,

14527.
Von der sechszehnten Amortisationsserie (1. Jnli 1926): Nr. 6160.
Von der siebzehnten Amortisationsserie (1. Juli 1927): Nr. 22961, 34371.
Von der achtzehnten Amortisationsserie (l.Juli 1928): Nrn. 3617,

3618, 4317, 13231, 13247, 14114, 20559, 20571, 20572, 23890, 2520625214,
25233 30799.

Von der neunzehnten Amortisationsserie (1. Juli 1929): Nrn. 32963298,
15859, 18676, 18677, 19051, 19052, 19053, 19058, 19059, 1906219067,
19078, 19083, 19098, 20583, 20593, 20598, 20599, 21679, 21681, 21873, 21881,
2320323209, 23211, 23222, 23225, 23227, 2650126503, 26514, 26515,
2652726533, 26535, 26540, 2654326545, 3200832011, 32029, 32044,
32045, 32048, 32049, 35956, 35978, 35979, 35991, 36821.

Auf 1. Juni 1930 wird die siebente Amortisationsserie des Staatsanleihens

von 1914, Fr. 15,000,000 à 4% % mit Fr. 117,000 zur Auszahlung
gelangen und es sind hiefür folgende 117 Obligationen ausgelost worden:

511 520 9941 9950 1372113730
31913194 1016110170 1434114350
33083310 1107111080 1494114950
48414350 1116111170
76017610 1199112000

Dic mit der Serie Nr. 31913200 ebenfalls gezogenen Nrn. 31953200
werden erst auf 1. Juni 19 31 zur Rückzahlung gelangen.

Die betreffenden Inhaber werden darauf aufmerksam gemacht, dass alle
diese Tilel von den angegebenen Terminen an nicht mehr zinstragend sind.

Bern, den 10. März 1930.

Ein

Privat-
Ordner
mit sondern Sehloss

in starkem Futteral
FT. 10.50 von 896

Batiatiof stf.55

Verttu nd tatrkh

am dem Platze Hera

übernimmt tttehtiger Organisator

u. Reklamemann. Offerten

unter Chiffre Tc342l Y
an PnblTcrtas Bern. *994

Prospekt gratis

E.Bölstertr WaagßüQßsdiätt

Ermatingen Ml

0URO
STAHLREITER

HNE

Registratur, Sîchfkartei, Buchhaltung, Möbel

Seltene Gelegenheit 1

Einige

nene und gebrauchte, garantiert (euer- und
diebessicher, zn du Fr. 290, Fr. 410, Fr. 480,
Kr. 540, Kr. 600 nnd Fr. 700 zu verkaufen bei

Oscar Frenz-Rolny, Bern, Tunrveg IV, t&ggua. Trun MstxSoi Ir. 1
(Brtte Adresse gen an beachten) 989

Für Exportfirmen, Banken
oder grössere Administrationen

Gebild. Sehweizer, 7 Spr., li i. Praxi* in versch.
Lindern als selbst Kaufmann n. Vertr. ScnveUer-Firm.
mit mrsprüngL Bankpraxis, anch* rerant*. Anst.
vorzugsweise als Leiter far Export od. m. Auslaadreisen.
für Besuch Kundschaft tu nene Absatzgebiete. Prima
Organ. ErstkL Reler. .887.~

Offerten sab Chiffre Bc 1818 Z an Pnslicitas. Ztirich.

Bénéfice d'inventaire
Le Jnge Instructeur du distriet de Sierre, vue la

demande de bénéfice d'inventaire, présentée par les héritiers
légaux de feu Charles de Barren, fils de Charles,
décédé à Sterre, le 5 mars 1930, concernant la succession
de ce dernier, invite tons tes débrtenrs et les créanciers
de ee dernier, y eompris les créanciers en verta de
cautionnements, à consigner levn dettes et leurs prétentions
an Gieße dn Tribunal de Sierre, tenn par H. l'avocat
Oscar de Chastonay, à Sierre, dans nn délai expirant le
8 mai 1930 (trois mai mil neuf cent trente).

Les créanciers sont rendus attentifs anx conséquences
légales du défant de production (article 590 C. C. S.).

Donné à Sierre le 25 mars 1930 pour être inséré
dans trois numéros eonséentife dn Bulletin Officiel dn
Valait et de is- Fenille Officielle Saisse dn Commerce et
pour être pnblié trois dimanches de suite asx criées
ordinaires de ls commone de Sierre. .988

Der Finanzdirektor: Gugaisbera.

BUSS Aktiengesellschaft BASEL
Der Conpon Nr. 5 unserer Aktien wird ab I. April 1930 mit Fr. 40

abzügl. 3% Steuer, eingelöst: beim Schweizerischen tfankverein, Basel,
bei den Herren A. Sarasin * Cie., Basel, bei den Herren Dreyîus
Söhne & Cie., Basel, sowie an der Gesellschaftskasse, Basel, Aeschon-
graben H. '3373 Q> ;981

Société l'Ermitage
Le dividende de 7 pour l'exercice 1929 est payable par tr. 33. 95 net, eontre

remise du coupon fio 20, anpiës de : l'Union de Banques Snisses, Vevey; le Comptoir
d'Escompte de Genève, Vevey; la Banqne Popnlaire Suisse, Montreux. (85310V) *995

lie Conseil d'administration.

La Banca unione m credito, Lugano
avvisa i Signori azionisti che, a sensi delle deliberazioni dell7 assemblea
generale ordinaria, tenutasi oggi, il dividendo per l'esercizio 1929 del 6 %
fr. 15 per azione da fr. 250. (meno il 3 % di tassa federale), è
immediatamente esigibile in fr. 14. 55, contro presentazione della cedola n° 10, alla
sua Cassa in Lugano, presso la sua Suecnrsale a Chiasso, e presso la Banque
Commerciale de Bàie, a Basilea, e sue ßedi di Zurigo e Ginevra. 991 i

Lugano, 25 marzo 1930.
La direzione.

Société immobilière du Kursaal de ünireuH
Les délégations de fr. 1000 de l'emprunt de 1899, portant les

numéros ci-après, sorties au tirage du 24 mars 1930, seront remboursées
aux guichets de la Banque de Montreux, dès le 1er juillet 1930, date
â partir de laquelle ces titres cesseront de porter intérêt. (1456M)*996

Numéros: 10, 165, 177, 202, 244, 333. 355, 426, 486, 533.

Kommeriielle Anzeigen
haben den besten Erfolg im

Schweizeriseben Handelsamtsblatt
üuehdruckeret FiUl'Z fOUitU.S' JENT in Bern Imprimerie FRITZ POCHON-JENT à Berne


	

